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Workshop 3 „Bildung nachhaltig“ 

1. Wann ist ein Bildungsangebot (nicht) nachhaltig? 
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2. Welche BNE-Themen wollen wir in Frankfurt besonders stärken? 
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3. Wie können wir Resilienzkompetenz ermöglichen/fördern? 
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4. Wie schaffen wir es Menschen so zu bilden, dass sie nachhaltig wirtschaften 

und konsumieren können? 
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5. Woran merken wir, dass Frankfurt zukunftsfähig ist? 
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6. Kann nur gerechte Bildung nachhaltig sein? 
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7. Wie stärkt Bildung durch gemeinsame Werte das soziale Miteinander und die 

Demokratie? 
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8. Es ist 2030: Bildung hat einen erheblichen Beitrag geleistet, um den 

Klimawandel zu gestalten. Was haben wir getan? 
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9. Welche neuen/innovativen Formate braucht nachhaltige Bildung? 
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10. Welche Strukturen braucht es in Frankfurt, damit zukunftsfähige Bildung 

angeboten wird? 
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Nach der Sichtung und Kommentierung notieren die Teilnehmenden Muster und 

Gemeinsamkeiten, die sie in den Ergebnissen entdecken konnten.  



Dokumentation Stadtwerkstatt Frankfurter Bildungsverständnis – Teil II  
Abschlussveranstaltung 18.11.2024 
 
 

34 

 

Musterwand 1 
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Musterwand 2 
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Musterwand 3 
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Musterwand 4 

  



Dokumentation Stadtwerkstatt Frankfurter Bildungsverständnis – Teil II  
Abschlussveranstaltung 18.11.2024 
 
 

43 

 

  



Dokumentation Stadtwerkstatt Frankfurter Bildungsverständnis – Teil II  
Abschlussveranstaltung 18.11.2024 
 
 

44 

 

  



Dokumentation Stadtwerkstatt Frankfurter Bildungsverständnis – Teil II  
Abschlussveranstaltung 18.11.2024 
 
 

45 

 

  



Dokumentation Stadtwerkstatt Frankfurter Bildungsverständnis – Teil II  
Abschlussveranstaltung 18.11.2024 
 
 

46 

 

Musterwand 5 
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Musterwand 6 
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Erkenntnisse reflektieren im Fishbowl 

 

In einem Fishbowl reflektieren die Teilnehmenden 

ihre Erkenntnisse aus der Sichtung der Ergebnisse 

im Gallery Walk. In drei Runden benennen sie, 

welche Antworten das Bildungsverständnis auf 

folgende Aspekte gibt. 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Notizen zu Fishbowl 1  

„Wir leben in einer Leistungsgesellschaft, in der formale Bildungsabschlüsse 

zählen. Welche Antworten gibt unser Bildungsverständnis darauf?“ 

- Ja, formale Bildungsabschlüsse spielen eine bedeutende Rolle, es liegt nicht in 

unserem Ermessen das zu ändern. 

- Jeder muss die Möglichkeit haben, einen Abschluss machen zu können - und das 

jederzeit, lebenslang.  

- Wichtig ist die Anerkennung ausländischer Abschlüsse, da muss sich was tun. 

Denn oft wissen die Menschen nicht, wie die Abschlüsse anerkannt werden. 

- Begriff – was bedeutet das eigentlich „Leistungsgesellschaft“? Wir können den 

Begriff nicht nur ökonomisch begreifen, sondern müssen ihn erweitern. Was 

bedeutet Leistung eigentlich? 

- Durch Bologna und Co geht es nur noch um „Schmalspur“ Abschlüsse - die 

Persönlichkeitsbildung und Resilienzbildung gehen verloren. 

- Viele Abschlüsse werden nicht anerkannt. Das ist ein großes Problem. 

- Wir müssen die Türen öffnen für Menschen, die keine formalen Abschlüsse 

haben. 
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- Daher habe ich im FA Kinderbetreuung eingebracht, dass wir den Bereich der 

Kinderbetreuung auch öffnen für Menschen ohne Abschlüsse. Vielleicht mache 

ich mich mit dieser Haltung nicht beliebt. 

- Der Eintritt ins Berufsleben ist nur ein Teil von Bildung. 

- Bedeutung der Familienbildung für Bildungs- und Lernprozesse – Umgang mit 

Demenz, Krisen…- dafür braucht man keine formalen Bildungsabschlüsse. 

- Erben ist keine Leistung. In Deutschland ist Leistung sehr abhängig vom 

Elternhaus. 

- Im Bildungsverständnis müssen wir konkret werden: was bedeutet alle 

mitnehmen?  

- So wie Schule aktuell gestaltet ist, wirkt sie sich negativ auf die Gesundheit aus. 

- Wir müssen Schule grundlegend umgestalten! 

- Formale Bildungsabschlüsse sind grundsätzlich wichtig. Aber sie sind nur eine 

Momentaufnahme. 

- Digitale Bildung kann zu mehr Chancengerechtigkeit beitragen. 

- Formale Bildungsabschlüsse gehören dazu, sind aber sicherlich nicht alles. 

- Informelle Bildung leistet einen wichtigen Beitrag zur Persönlichkeitsentwicklung 

und Demokratiebildung. 

- Freie Künstler:innen gehören zur Bildungslandschaft dazu. 

- Kopf-Hand-Herz: ist ein wichtiger Teil informeller Bildung. 

- Kulturelle Bildung findet an unterschiedlichen Orten statt. 

- Kulturelle Bildung nicht vergessen! 

- Menschen müssen an den Übergängen finden, was sie brauchen. 

- Bildung soll etwas Zweckfreies haben. 

- Wir müssen zu einem anderen Leistungsbegriff kommen. Im Sinne von 

Entwicklung und Wachstum. 

- Bsp: TUMO, Nord-West-Stadt 

- Keine Zertifikate, sondern Portfolio 

- Nachweis der Kompetenzen kann genutzt werden für weiteren Bildungsweg. 

- Großes Thema unter Senioren: Digitale Kompetenzen. 

- Heutzutage sind viele Services und Angebote nur noch digital zugänglich, wenn 

man das nicht beherrscht, ist man abgehängt. 

- Es gibt viele Bildungsthemen im Alter, die nicht „frei“ sind. 

Notizen zu Fishbowl 2  

„Wofür braucht es das Analoge und wofür das Digitale in der Bildung – und 

wofür beide? Welche Antworten gibt unser Bildungsverständnis darauf?“ 

- Das Digitale bietet neue Teilhabemöglichkeiten. 

- Aber die Emotionen fehlen, die Bindung. 

- Wir müssen im analogen Raum klären, wie wir zur Digitalisierung stehen. 

- Wir von der VHS machen analoge Veranstaltungen zum Digitalen. 

- Wichtig: GEMEINSAM im Analogen fit werden für das Analoge. 

- Wichtig ist auch die Urteilskompetenz. 
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- Im Hinblick auf Inklusion ist das Digitale eine große Chance. 

- Genauer hingucken: wofür brauchen wir das Digitale? 

- Das Soziale verbindet uns. 

- Das Analoge und das Digitale gehören zusammen. 

- Genau hinschauen: wo stärkt, wo verhindert das Digitale die Teilhabe? 

- Wichtige Verschränkung: auch wir bereiten uns GEMEINSAM im Analogen für 

das Digitale vor. 

- Wir versuchen die Chancen der KI/Digitalisierung als Träger zu sehen. Ein 

Beispiel: wir schauen, wo uns die KI entlasten kann, z.B. bei 

Verwaltungsaufgaben. Um dann wieder mehr Zeit und Raum für unsere originäre 

Arbeit zu haben. 

- Wichtig ist, Analoges im Grundschulbereich beizubehalten. 

- Kritikfähigkeit beibehalten. 

- Digitales bietet viele Optionen für differenziertes Lernen. 

- Schule muss sich stärker damit beschäftigen, wie das Digitale zu mehr Teilhabe 

führen kann. Der Fokus auf digitale Ausstattung allein hilft uns nicht weiter. 

Notizen zu Fishbowl 3 

„Findet Bildung statt, macht sie auf allen drei Gebieten (Kopf-Hand-Herz) einen 

Unterschied. Welche Antworten gibt unser Bildungsverständnis darauf?“ 

- Nur wenn ich lernen möchte, lerne ich auch was. Es geht ums Lust machen und 

Lust haben. 

- Rechnen lernt man zum Beispiel am besten beim Hüpfen. Es braucht immer 

Herz, Hand und Kopf. 

- Menschen, die im Ehrenamt arbeiten, berücksichtigen. Herzensbildung „Ich 

mache das gerne“. 

- Bei größeren Unternehmen gibt es eine Möglichkeit beruflicher Freistellung - 

Menschen arbeiten ehrenamtlich bei vollem Lohnausgleich. 

- Wirkungen der informellen Bildung – da ist zu wenig Fokus darauf. 

- Projekt: Alltagsintegrierte Sprachförderung. 

- Ehrenamt ist wichtig. Viele Menschen haben Kompetenzen und wollen was 

geben. 

- Das Potenzial des Ehrenamtes sollten wir viel stärker nutzen. 

- Erwachsenenbildung, Prüfer sind Ehrenamtliche 

- Diese Ehrenamtlichen machen deutlich, dass es um viel mehr geht als „nur“ 

formale Bildung. 

- Wichtig ist die intrinsische Motivation. 

- Schule braucht mehr Freiräume, dafür braucht es Ressourcen. 

- Wir müssen von Projekten zur Struktur. 

- „Wenn wir alles zusammenbringen, dann wird es toll“. 

- Verknüpfen von informell und formal. 

- Eltern können sich über den Elternbeirat einbringen und auch Curricula 

verändern. 
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- Schulen wünschen sich mehr Unterstützung 

- IGS Schulen machen das schon, also die Verzahnung von formal und informell 

und das unabhängig von curricularen Vorgaben. Dafür müssen aber Hürden 

abgebaut werden. 

 
 
Ausblick – Wie geht’s weiter? 
Die Pilotgruppe gibt den Teilnehmenden einen Ausblick darüber, welche Schritte 
nach der Abschlussveranstaltung anstehen, um das Bildungsverständnis zu 
finalisieren und in den parlamentarischen Gang zu geben.  
 

Im Namen des Stadtschulamtes bedanken sich 
Kerstin Leonhardt und Dr. Elard Apel recht herzlich 
bei den Pilotgruppenmitgliedern für ihr großes 
Engagement und ihren intensiven zeitlichen Beitrag 
bei der Vorbereitung und Durchführung der 
Stadtwerkstatt. Die Pilotgruppe hat einen 
Riesenanteil am Gelingen – dafür bedanken wir uns 
sehr herzlich!  
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Und zum Abschluss… 
Jakob Schwerdtfeger - Standup-Comedian und Kunsthistoriker - mit einem 
Ausschnitt aus seinem Programm „Meisterwerk“. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stadtwerkstatt Frankfurter Bildungsverständnis findet im Rahmen des ESF-Plus Programms 
„Bildungskommunen“ statt. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite: www.frankfurt.de/bildungskommuneffm 

 


